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Nr. LL3 Donnerstag , den 23 . Juli

für das
HerzogrhnM Oldenburg.

XXII. Band . (Ausgkgeben d. 21. Juli 1872.) 31. Stück.

InbaltrNr. 47. Bekaant« ach »ng des SlaatSmInifieriu»» vd« 21. J »»i187S, detreffend das dem
William Lamero » Sillar zu Londv»,Rodert Georg Sllar daseldst,
E -r.stopher Rawson daselbst,
Philipp Odeaden zu Lpndhurst,
Jame» Wylde zu Leamington,
William Me Sreez , Lepton,
Hmip Hiil zu Hastings '

ertheilte ErstntnngS-Patmt.Nr. 43 . Bekanntmachung de» StaatSmiuisterinm« »»» 5. Juli1872, betreffend da» dem Adolph Prtry zu Mon» in
Belgien ertheilie ErfindnnzS-Patrnt.Nr. 4S. Bekanntmachung de« Staaisministeriumt dom S. Juli1872, betreffen» da» dem Felix Robert Gasparp 1»Berlin rrihriltr ErfindungS-Parevt,Nr. öl). Bekanntmachung de» Staatsministerium» vom 15. Jnli1872, betreffend da» dem Nähmaschinen - FabrikantenGustav Kallmeyer in Brem.« ertheilte SrfindungS-Patent.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Kaiserliches Gemral -Post-Amt.

Anwendung von
QuittungSbüchern bei Einlieferung von Postsendungen.Um den Aufenthalt abzukürzen, welcher bei der

Einlieferung von recommandir en und Werthsendungrnan die Postanstaltea durch das Ausschreiben von Et».
UeferungSscheinenentsteht, ist für Behörden und et»,
zrlne Correfpondenten, dir einen größeren GeschäftSoer.
kehr haben, die Benutzung von QuittungSbüchern inder Weise nachgegeben worden, daß die Absender die«inzulitfernden Sendungen schon vorher in dir mit vor-
zulegenden Bücher eintragen und der Annahmrbramt«am Postschalter darin den Empfang bescheinigt. Der«artige die Stelle von Formularen zu Post-Einlieferungs¬scheinen vertretende Quittungsbücher werden von den
Postanstalten an solche Correfpondenten, welche bet Cr»
süllung der obigen Voraussetzung davon Gebrauch zumachen wünschen, auf Verlangen und unentgeltlichgeliefert.

Berlin, den IS . Juli 1873.
Kaiserliches General-Postamt.I . V. : Wiebe.

DaS Großherzoglichr StaatSministerium hat die
Abhaltung eines Vieh » und Pferdemarkte - inder Stadt Barel im September jedenJahreS bewilligt, und soll die Ansetzung dieses Mark»tes soweit thunlich an einem Wochentage zwischen demPferde- und Biehmarkt « in Sengwarden und dem
Pferdemarkte zu Ovelgönne erfolgen.

In diesem Jahre findet der Markt am 6.
September statt.

Barel, aus dem Stadtmagistrate, 1872 Juli 12.
Ja Vertretung:

Dugeud.
Weber.

Convoeationen.
Die Ehefrau drS Kaufmanns Christoph Gott¬

fried Metger zu Emden, jetzt Proprirtairs zu Jever,Sophie Marie Metger geb. OltmannS, hat vorge¬
stellt, sie sei die alleinige Erbin folgender Personen:

1 . ihrer verstorbenen Eltern, weil . Cämmerers Jür¬
gen Gerhard Oltmanns und dessen weil . Ehe¬
frau Christine Sophie geb. Süßmilch zu Jever,2. ihrer verstorbenen Tante , der Frau Doktorin
Johann Ludwig Chemnitz zu Jever , Engel Ma¬
rie geb. OltmannS,

geworden und ein ProvocationSverfahren in Gemäß¬
heit deS Art. 326 Zister 4 der bürgerlichen Proceß-
Ordnung beantragt.

Diesem Anträge ist stattgrgeben und werden da¬
her Alle, welche an die Erbschaften der »ä 1 und 2
aufgeführten Personen ein näheres oder gleich nahe-
Erbrecht zu haben glauben, hierdurch aufgefordert,
sich in dem auf den

12. September d. I.
hiefelbst angefetzten Angabetermine zu melden unter
der Verwarnung, daß die Ehefrau Metger geb. Olt-
mannö als alleinige Erbin angenommen werden sollund der nach dem Ausschluss« sich meldende und le-
gitimirende Erbberechtigte alle nach dem Ausschlüssebis zur Anmeldung in Betreff der Erbschaften ge¬troffenen Verfügungen anerkennen muß und keine
Rechnungsablage fordern kann, sondern sein Anspruch
sich auf die Bereicherung der aufgetretenen Erbbe¬
rechtigten unter Ausschluß der erhobenen Nutzungen
beschränken soll.

Der Auöschlußbescheid erfolgt am
16. September d. I.

Jever, 1872 Juli 14.
Amtsgericht, Abthl. >.

Driver.
_ _ A lb e r S

Beim Unterzeichneten Amtsgerichte ist Folgendes
vorgrstellt worden:

I. zufolge UebertragungörontractS in Betreff de»
Nachlasses des weil . HauSmannS Hinrich Sta»
schen Dirks zu Uthausen und dessen weil . Wittwe
Margarethe, geb . Peters , solennisirt vor dem
Stadtmagistrate zu Zever am 22. Mai 1846,
hätten:
1., des HauSmannS Meent Eden MeentS zu

Gottels Ehefrau, Hilke Margarethe, geb.
DirkS, in oss. mar.,

Ge sehblall



2., die Ehefrau de« GastwirthS Reent Peter»
zu Nadorst, Gemeinde Waddewarden, Edel
Margarethe, ged. Dirk» in »ss. mar.,

3. , Hinrich Staschen Dirk», der dem Wirth R.
Peter», zu Nadorst sich aufhaltend,

u . A . auch die ihnen erblich zustehenden Vi An»
theile an dem, zu de« gedachten Nachlassenschaf«
ten gehörigen Landgute zu Uthausen im Kirch¬
spiele Oldorf, bestehend auö Behausung, Garten
und 38 Matten Lande » und sonstigen Pertinen-
zien, an den Hauemann Meent Eden Meent»

zu Gottels und Anna Gertrud Dirk» zu Ut¬
hausen , zum Antritt auf den 1 . Mai 1846
übertragen.

Der Hauömann Meent Eden MerntS habe
sodann die von ihm hiernach erworbenen V, An-
theile an dem fraglichen Landgute, zufolge Con-
tractS, solennisirt vor dem Amtsgerichte Jever,
Abth. ll. 1860 Juni 28., wiederum an seine
obrngedacht « Mitkäuferin, Anna Gertrud Dirks

zu Uthausen übertragen und sei diese damit, da

ihr die Nachlaffenschaften der weil . Eheleute
Hinrich Staschen Dirks als Miterbin zu V« zu-
gefallen , alleinige Eigenthümerin deö in Rede
stehenden Landguts geworden.

Wegen der hiernach stattgehadten Ueber-
tragungen ist um Erlassung einer Convoca-
tion gebeten.

II. Nachdem oben schon angezogrnen , zwischen dem

Hausmann Meent Eden MeentS und Anna Ger¬
trud Dirks abgeschlossenen Kaufcontracte vom
28. Zuni 1860 habe die Letztere zur Gegenlei¬
stung für die ihr übertragenen »/ , LandgutS-An-
theile sich u. A. verpflichtet , den p. p. MeentS
bis zu seinem Tode zu alimentiren, eventuell
aber demselben statt der Alimente ein jährliches
Geldäquivalent von 150 Thlr . Gold zu zahlen.

Zur Sicherheit, wegen Erfüllung dieser Ver¬
pflichtungen , habe Anna Gertrud Dirk» dem
p. p. MeentS eine Generalhypothekbestellt, welche
bis zur Summe von 3000 Thlr . Gold am 10.
Zuli 1860, Nachmittags 4 Uhr wieder dieselbe
ingrossirt worden sei.

Die Schuldnerin Anna Gertrud Dirks hat
behauptet, daß sie ihre Verpflichtungen gegen
den rc. Meent», welcher schon am 1 . Januar
1867 verstorben , vollständig erfüllt habe und sie
Niemandenkenne, welchem ein Anspruch an dem
Zngrossate zustehr, sowie auch, daß da» Jngros-
sationSdoccument verloren gegangen sei und zum
Zweck « der Tilgung deö ZngroffatS, um Einlei¬
tung de» erforderlichen ConvorationiverfahrenS
gebeten.

Dem »ä l. und II. gestellten Ansuchen ist
stattgegeden und werden demnach:

1 ., alle- Diejenigen, welche an dem ack I. gedachten
Landgute, aufgeführt in der Special -Mutterroll«
der Gemeinde Oldorf unter Flur 2, Parc . 20,
21, 23, 24, 66, 67, 68, 69, 105, 106, 109,
213, 215, 224, 228, 230, und groß nach neuer
Vermessung 19 Hektar 35 Ar 20 ^Meter , ding¬
liche Ansprüche zu haben glauben,

2., alle Diejenigen, welche Rechte an dem fraglichen
Zngrossate vom 10. Juli 1860, Nachmittags 4
Uhr zu haben glauben,

hiermit aufgesordert, sich dieserhalb am

9. September d. Z.
gehörig anzumelden , und zwar zu 1 . bei Srrafe des
Verluste» des dinglichen Anspruchs , zu 2. bei Strafe,
daß daS Zngroffat für erloschen erklärt und die Til-
gung verfügt werden soll.

Präklusivbescheid erfolgt
am 12. September d. I.

Zever, 1872 Zuli 2.
GrvßherzvglicheS Amtsgericht, Abth. II.

3 . V.
Driver .

'

Alber ».
Jmrnobil-Berkäufe.

Zn ConvocationSsachen,
wegen der von den Erben des weil . Arbei¬
ters Johann Hinrich Reumann zum Reuen¬
der - Neugrodendeich zu verkaufenden , zum
Neuender-Neuengroden belegenen HäuSlingü-
stelle oum psrt.,

solle » di« in den Proclamen deö Amtsgerichts vom
18. Mai d. 3 . näher bezeichneten Immobilien am
Donnerstage, den

I . August d. Z .,
Vormittags 11 Uhr im Locale de» Amtsgerichts aber¬
mal» zum Verkaufe aufgesetzt werden.

Jever , 1872 Juli 15.
Amtsgericht, Abth. III.

In Bertr.
Driver.

_ ^ « l b r r S.
Zn ConvocationSsachen

betr. die von den Erben des weil . Kauf¬
manns und Webers Johann Deye und des¬
sen weil. Wittwe, Adelheid geb. Hayen, zu
Zever , zu verkaufenden , zum Nachlasse der
weil . Eheleute Deye gehörigen , zu Zever be¬
legenen Immobilien und Aufruf etwaiger
Realgläubiger

sollen die in den Proclamen des Amtsgericht» vom
14. Mai d. I . näher bezeichneten Immobilien am
Montage,

den 5. August d. I.
Nachmittags 4 Uhr im Hause des Wirths Ehr. Ru-
dolphi hieselbst abermals zum Verkauf aufgesetzt
werden.

Jever, 1872 Zuli 15.
Großherzogliches Amtsgericht, Abth . I.

Z . V.
P a n c r a tz.

Alber «.
In ConvocationSsachen

betr. den öffentlichen Verkauf eines Land¬
guts oum psrt. zu Wiefelser Kuhlriege und
8 Hect. 50 Ar 13 Meter Stückländereie«,
i» der Gemeind « Wiefel » belegen. Seitens
der Erben deö weil . Hausmann » und Ge¬
meindevorsteher» Hinrich Lübben GerdeS zu
Wiefel»

sollen die in den Proclamen des Amtsgerichts vom
18. Mai d. 3 . näher bezeichneten Immobilien am
Freitage, den

9. August d . I.
Nachmittage 4 Uhr in dem Hause d«S Wirths Chri¬
stian Rudolphi hieselbst abermals zum Verkauf auf¬
gesetzt werden.



Bemerkt wird , daß da» in der Wiefrlfer Fühl«
rirge belegen« Landgut 55 Jück 140 HMuthen 50
l^IFuß oder 30 Hert. SZ Ar 86 Meter groß ist.

Jever , 1872 Juli 18.
Sroßherzogliche » Amtegericht, Abthl. II.

In Vertretung:
P ancra tz.

_ Alber ».
Zn ConvocationSsachen,

betr. den öffentlichen Verkauf mehrerer j«r
Jeverschen Kirchen» und resp. Prediger-Sa-
larken -Caffe gehöriger , beim Hilkenschloot
und resp. am BuSkohlerwegr belegener Aecker,
Seiten » de» Kirchtnralhö zu Jever,

sollen die in den Proclamen de» Amtsgericht» vom
27. März d. I . erwähnten Immobilien am

Dienstage , de» 6. August d. I .,
Nachmittag» 3 Uhr in de» Chr. Rudolphi Hieselbst
WirthShauseabermals zum Verkauf aufgesetzt werde«.

Jever , 1872 Juli 14.
Großherzogliches Amtsgericht Abth . I.

Drive r.

_ _ Alber ».
Di« Wittwe deö weil. Fuhrmann » Hinrich

Harmö Haschenburger in Jever , für sich und
als Vormünderin ihrer minderjährigen Kinder, als:

1 . Emma Katharine
2. Menno Oltmann»
3. Henriette Friederike
4. Bertha Gestne Marie
5. Amalie Sophie
6. Anchen Wilhelmin«

beabsichtigt den öffentlich meistbietenden Verkauf des
zum Nachlass« ihres weil . Ehrmanne», deö Fuhrmann»
Hinrich HarmS Haschenburger in Jever gehörigen,
an der blauen Straße daselbst belegen«» Wirthö»
Haus«», » goldener Engel " genannt, nebst Scheune,
Garten und sonstigen Zubrhörunge». Diese Immo¬
bilien sind unter Flur 7, Parz . 1242/1018 vermessen
zu 146 R . 40 Fuß, »der 12 Ar 82 M.

ES wird demgemäß hiedurch Termin zum öffent¬
lichen Verkauf« der vorstehend aufgeführten Immo¬
bilien auf den

12 . September d. I.
Mittag » 12 Uhr im AmtSgerichtölocale hieselbst an¬
gesetzt.

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an di«
vorstehend aufgesührten Immobilien dingliche An¬
sprüche, namentlich auch EigenthumS- und in Lehn»«
oder Fideicommißverhältnissen begründete Ansprüche,
sowie Servituten und Realrechte zu haben glauben,
hiemit aufgefordert, solche

am Donnerstage, den S . September d. I .,
anzumelden , bei Strafe de» Aurschluffe» und deö Ver¬
luste» des dinglichen Anspruchs.

Präklusivbescheid erfolgt
am 9. September d. I.

Jever , 1872 Juli 14.
GroßherzoglicheS Amtsgericht, Abth . I.

Driver.

_ _ Alber ».
Testaments-Eröffnung.

Da » von dem kürzlich verstorbenen Kaufmann
Johann Carl Robert Wölfel zu Jever dem Amte

Jever am 24. Juni 1847 versiegelt Übergebene Te¬
stament ist gestern publikirt worden.

Jever , 1872 Juli 21.
. Amtsgericht, Abth. I.

Driver . _
Alber ».

Preußisches Jadegebiet.
Wilhelmshaven, den 22. Juli 1872.

Di « Herstellung von ra. 410 lfd. Meter Stakett-
zaun, incl. Lieferung der Materialien soll am

Mittwoch, den Zl . Juli 1872,
Vormittags 12 Uhr,

im Wege der Submission verdungen werden.
Di « SubmissionSbedingungrn liegen im Büreau

der Hafenbau-Commission zur Einsicht au».
Unternehmer wollen ihre deSfallfigen Offerte«

mit der Aufschrift:
» Offerte auf Herstellung eines Stackettzaun»"

bi» zur angebenrn Zeit versiegelt und frankirt an
dir Unterzeichnete Commission einsenden.

Kaiserliche Hafenbau- Commission.

Verpachtungen.
Verpachtung von

Stückländereien.
Der Hausmann Nirl . Fr . AlberS zu Lange¬

werth beabsichtigt von seinem Landgute daselbst ver¬
schiedene Hämm«, zusammen

30 bis 40 Grasen,
stückweise , zur Benutzung theils als Grünland , theil»
al» Pflugland, auf 2 Jahre , vom 1. Mai 1873 an,
öffentlich meistbietend durch Unterzeichneten verpachte«
zu lassen.

ES ist hierzu Termin auf
Sonnabend , den 27 . d. MtS .,

Nachmittags 4 Uhr,
in Marten» WirthShause zu Langewerth angesrtzt
und werden Pachtliebhaber hiermit eingeladen.

Sengwarden, 1872 Juli 18.
Hedden, Auct.

Am Freitag , den 2 . August d. I .,
werden , etwa in der Mitte zwischen Hooksiel und
Crildumerfiel, 47 Matten Mehde besetzt mit dichte«
schwerem Grase, im Neu -Pakensrr-Groden belegen,
für diesen Sommer zum Mähen verpachtet , wozu
Pächter sich Nachmittags 3 Uhr an Ort und Stelle
einfinden wollen.

Zugleich wird noch bekannt gemacht , daß der
Thirrarzt B . D . Boden zu Hooksiel zwei große Heu¬
haufen, worin 8 und 6 Fuder gefahren sind, billig
zu »erkaufen hat.

Hookfiel, 1872.
H. E . S i d d e n.

Vergantungen.
Di « vor einiger Zeit auf dem Minfer-Olde-Oog

angetrirbenrn 17 Ballen Laback sollen am
27. d. Mt ».,

Haschenburger,



Nachmittage 2 in Horumersiel öffentlich meistbietend
verkauft werden.

Zever , 1872 3uli 20.
Verwaltungsamt.

Hayessen. _
Der Herr Gastwirth H . TjarkS zu Asel will am

Freitag , den 26 . d. MtS .,
Nachm. 2 Uhr

2 dreijährige Pferde , L milch¬
gebende Kuh , 2 frühmilchwer-
dende Kühe , L leichten Acker¬
wagen , 2 Pflüge , L Egge,

sodann:
At/z Diemath Rocken , L Meetje
Hafer , L Meetje Sommergerste

auf geraum « Zahlungsfrist verkaufen lassen.
Friedeburg , den 21 . Juli 1872.

E ggerS, Auct.

Haser- verkauf.
Die Herren Landwirthe Bern¬

hard Hinrichs zu Gödkenhausen und
H . Heinen zum Berg lassen am

Freitag und Sonnabend , den
28 . und 27 . Juli d. I . , je¬
desmal Nachmittags 2 Uhr
anfangend,

im Hillernsen Hamm u . beim Berge
bei Jever

SO Matten
ausgezeichnet guten

Hafer,
größtenteils Güstfalge, worunter

LS Matten
Probsteier - und 5 Matten

Futter - Hafer,
bet paffenden Abtheilungen,

aus Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden mit dem
Ersuchen eingeladen , sich am ersten
Berkaufstage , Nachmittags Präc.
2 Uhr , im Wirthshaufe zur kleinen
Waage Hieselbst, und am zweiten
Verkaufstage , ebenfalls Nachmit¬
tags präcise 2 Uhr , Ln des
WirthS Janssen Behausung zum
Chauffehause versammeln zu wollen.

Bemerkt wird noch , daß der im
Hillernsen Hamm stattfindendeVer¬
kauf am Steinpfade daselbst
beginnen wird.

Jever , 1872 Juli 16.
v . Cölln.

Der HauSmann Berend Eden zu Großstruckhau¬
sen, Gemeinde Waddewarden , läßt am

26 ., 27 . , 29 . und 30. d. MtS .,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr an¬
fangend,

2 dreijährige^ LS r Ä H,
2 Arbeitspferde, 6 u . 7 Jahr alt,
2 Hengstfüllen,
15 Milchkühe,
10 zweijährige

Beester,
10 einjähr . do . ,
12 Kälber,
« Lchaafe,

dann : 1 Karnrad , 30 Milchballien , 3 Paar Eimer,
1 Stremmtine , 3 Rahmfäffer , mehrere Käseset¬
ten, 1 Käsepressk, 1 Egge , 1 Pflug , 1 Häcksel¬
lade, Dammpfähle , mehrere Hecken , mehrere.
Kuhketten , 1 Küchentisch, >/ , Dtzd. Stühle,
mehrere Tische, 2 Kisten, 1 nicht unbedeutend«
Quantität Eisen u . s. w., u. s. w.,

ferner : Wintergerste in Hocken von N
Matte «, S Matten Rocke «,
2L Matten Hafer,
3 Matten Bohnen,
1 Matt Weizen,

Hen in Haufen von 6 Matte «, u.
Ufergras

öffentlich meistbietend auf geraum « Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Die Pferd «, daS Hornvieh und die Mobilien
kommen am 26 . und 27 . d. MtS . zum Verkaufe,
dagegen die Früchte am 29 . und 30 . d. MtS ., waS
nachrichtlich bemerkt wird.

Die Vergantung wird zu Kleinstruckhausen , in
und bei der Scheune de- Herrn Jürgens , beginnen
und später auf dem Lande zu Großstruckhausen fort¬
gesetzt werden.

Kaufliebhaber werdrn ersucht, sich pünktlich ein-
finden zu wollen.

Zever , 1872 Juli 19.
I . W . A. Flügel.

Auf obiger Auktion soll am 27.
d. MtS . auch ein kräftiger fünfjäh¬
riger Schimmelwallach verkauft
werden . D . O.



Am
SS . J «lt d. I .,

Nachmittage 2 Uhr anfangend, sollen für Rechnung
derer die «S angrht, in Heero Eilere WirthShause
bei Reuende öffrmlich meistbietend vergantet werden:

4 romplete Betten , 2 Setzbettstellen , 1 Kleider,
schrank, 1 Buddrlei, 6 Polsterstühle, 6 Rüschen-
stühle, 1 Sophatisch, 4 viereckige Tische, 1
Schrribpult , 1 Commode, 1 Schwarzwalder
Wanduhr, 1 amerikanische dito, Spiegel, mrh.
rrre Töpfe, Fässer, HauS . und Küchengeräth , 1
Decimalwaage, 2 Milchschaafr,

ferner:
verschiedrnezKurzewaarrn , diverse Getränke, als:
Rum, Cognac, Pfeffermünz, Kümmel u. s. w.,
auch eine bedeutend« Parthie Cigarren und Ta»
back, sowie eine Figur unter GlaS, „ein Voll-
schiff" darstellend,
und waö weiter zum Vorschein kommen wird.
HeppenS, 1872 Zuli 23.

G . S chmede « , Rechst.

Frucht- und Grasverkauf,
auch

Landverpachtung.
Der Hausmann Zrp F. Memmen zum Sander.

Salzengroden läßt am
3«. d. M., Nachmittags Z Uhr,

in der Nähe seiner Wohnung:
SV Grasen Hafer und Bohnen,
3 « Kuder bestes Heu in Hocken «.

1VV Grasen Ettgrün
öffentlich aus geraume Zahlungsfrist verganten.

Nach beendigter Vergantung sol¬
len sodavu 82 Grasen schwerste Fett¬
weiden aus 3 Jahre in Memmen
Wohnung öffentlich verpachtet werden.

Kauf, und Pachtliebhader werden sreundlichst
eingeladen.

Mariensiel, 1872 Juli 17.
_ D . Nordhausen.

Mehde -Berkauf.
Herr Gutsbesitzer Müller zu Moorhausen läßt

Freitag, den 2. August d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend, auf seinen Ländereien,

40 Matt Mehde
mit geraumer Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Sillenstede, 1872 Juli 19.

A. T i e m e n -.

Hafer» grötzteutheUs
Güstfatge,

in passenden Abtheilungen , durch den Unterzeichneten
auf geraumeZahlungsfrist öffentlich meistbietend ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen und gebeten,
sich Nachmittags präeise 2 Uhr beim Gast-
wirthe E Frerichs a Schlachte in Jever
versammeln zu wollen.

Hohenkirchen, 1872 Juli 18.
-_ Oltma nns, Auct.

Schützensachen.
Schützenfest zu Jever vom
29. Juli bis 4. August incl.

Daö Schützenrorpö versammelt sich am Mon-
tage präcise 8 Uhr beim Schlosse, am Donnerstag
MorgenS 8 Uhr auf der Schlacht, am Freitag Mor-
g,nS 9 Uhr beim Schlosse und am Sonntage Nach,
mittags 3 Uhr bei der Rockenmühle.

Daö Ccrps wird denselben Marsch nehmen , wel-
cher in der Bekanntmachung vom 15 . Juli 1871
««gemeldet ist.

Am Abend vor dem Feste findet ein Zapfen¬
streich durch einige Straßen statt.

Die geehrten Mitbürger der Stadt werden er-
sucht, auch dies Jahr die Straßen durch Blumen
und Fahnen festlich schmücken zu wollen.

Jever , 1872 Juli 18.
_ Major Reling.
Nottstcattonen.

In Unterzeichneter Buchhandlung ist vorräthig:
E Brandt , Lehrbuch der Ei-
sen-Constructionen

mit besonderer Anwendung auf den Hochbau.
2. Auflage. — Preis 5 ' /, Thlr.

Jever . C . L . Mettcker « . Söhne.
Fräulein Alette und Maria TiartS zu Horumer¬

siel wollen das ihnen gehörende, daselbst belegene ge-
räumige Wohnhaus mit angebauter Scheune, Neben»
scheune und großem Garten zum Antritt auf den 1.
Mai 1873 durch den Unterzeichneten unter der Hand
verkaufen.

Daö Immobil ist unmittelbar am Hafen bele»
gen, eS ist seit einer langen Reihe von Jahren eine
Handlung mit gutem Erfolge darin betrieben und
würde sich überhaupt zur Betreibung jeden Geschäfts
eignen ; auch dürfte dasselbe einem Partikulier als
freundlicher Wnhnsttz empfohlen werden.

Reflektanten werden ersucht, in den nächsten 14
Tagen mit mir rontrahiren zu wollen.

Hohenkirchen , 1872 Juli 22.
Oltmannö, Auct.

Gesucht.
Auf sogleich ein Ackerknecht.
Horum. _ G . Behren - .

Gesucht . ^
Auf sogleich ein zuverlässiger Knecht, der mit

Pferden umzugehen versteht.
Sillenstede, 20. Juli 1872.

B . Rannen.

Die Herren Landwirth« G . W . Dudden zu Neu-
warfen und F. Mammen in Jever lassen am
Sonnabend, den 3. August d. I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
im Hillernsen Hamm bei Jever

22 Matten ausgezeich¬
net guten Probsteiee



Weil . B . 3 . BorcherS Erben wollen ihre auf
Horumersiel belegrne HäuSlingSstelle , bestehend au»
einem geräumigen und bequem eingerichteten Haus«
mit großem schönen Garten , zum Antritt auf 1 . Mai
1873 , durch den Unterzeichneten unter der Hand ver¬
kaufen und wollen Reflektanten sich in den nächsten
14 Tagen bei mir zum Contrahiren «infinden.

Hohenkirchen , 1872 Zuli 22.
OltmannS , Aurt

Neue Stuhlrüschen sind zu haben bei
Drechsler Schmidt, 3 «v«r.

Flieaenpapirr , pr . Bogen 1 Sgr ., empfiehlt

_ _ 3 . F . G . Trendtel.
Weil . 3 . F . Mammen Wittwe zu 3ever Erben

beabsichtigen daS ihnen zugehörige, an der Mühlen-
firaße zu 3ev «r belegen« Hau « mit Garten nunmehr
LheilungS halber zu verkaufen.

Die Einrichtung de» Hauses ist bequem und die
Lage angenehm . Bemerkt wird noch , daß auf Wunsch
des Käufers «in Theil deS Kaufpreises gegen übliche
Zinsen stehen bleiben kan».

Reflektanten wollen sich in de» nächsten 14 La¬
gen an mich wenden.

Wiarden , 1872 3 - li 20.
M a m me n.

Die Herren 3nt «reffenten deS DanhalmerwegeS
werden hierdurch «ingeladen , sich am

Dienstag, den 3b. d. M .,
Abends 8 Uhr , beim Herrn Gastwirth G . M . Rem-
merS hies. versammeln zu wollen , um über die An¬
legung einer neuen Pump « und Brücke zu berathen.

Die Nichterscheinenden treten dem gefaßten Be¬
schluß bei.

Jever , 1872.

_ 3oseph D . 3 « sephS.
Verloren.

Am 22 . d. M . Abends vom Bahnhofe nach der
Schlachte ein« silberne Cylinderuhr mit langer gol¬
dener Kette . Der Finder wolle dieselbe gegen «ine
Belohnung an Gastwirth FrerichS a. d. Schlacht
abgebrn . _

Bahnhofs -Hotel
Lv Jever.

3ch halte meine Wirtschaft zum bevorstehenden
Schützenfeste sehr empfohlen . Für Stallung und
Weide ist bestens gesorgt.
_ C. M e e n tz.

8eIt «r8V »ss «r
ans der Fabrik von S . Hecker Nachfolger
in Oldenburg halte ich in frischer kräftiger Waare
stets am Lager und gebe davon bei Parthien , sowie
einzelne« Flaschen zu Fabrikpreisen ab.

3evrr. _ _ H . Fvcken.

Gesucht.
Auf sofort noch einige tüchtige Zimmer - « « -

Manrergeselle« beim Neubau zu Quanens, Grm.
Wiefels.

Barkel. _ H. A. Nehmen.
Gesucht.

Auf sogleich «in Ackerknecht.
Horum . G . F . Behren ».

Wohnungs -Verpachtung.
Zum Antritt auf den 1 . August d. 3 . zwei

elegante Wohnungen zu Neuender -Mühlenreihe unter
meiner NachweifuNg.

Mariensiel , 1872 3uli 20.
D . N or d h a « s e n.

An verkaufe » .
Ein fettes Kalb , 6 Wochen alt . -
Edohausen bei Waddewarden.

A . H . Siemens.

Kaufgefuch.
Wir brauchen 1ü Fudtk HtU.
Heppen ». Hinrtch - Sf Peckhaus.

Gesucht.
Zum 1 . August eine Köchin.
Wilhelmshaven . Lazar «th-3nspertor Olioiw.

in Dienstmädchen , welche » gut « Zeugnisse auf¬
weisen kann , wird sofort oder zum 1. August

verlangt . Port », resp. Reisegeld wird vergütet.
Wilhelmshaven . Feuerwerker Vsutsvbwan ».

Artillerie -Depot. _
Gesund « «

2 Pferdedecken. Nach Angabe der Kennzeichen
abzufordrrn beim Ehauffeewärter AlberS zu Sande.

Gesucht.
Umstände halber auf sofort ein zuverlässiger

Fahrknecht.
Waddewardermühl « . T . U . OrlrichS.

Gefacht»
Zwei Zimmer - und Maurergesellen . .
Buffenhausen . T . M . HinrichS.

^

Zu verkaufen.
5 Matten Andel , in der Nähe von Friederikenfiel.
Wiarden._ 3 . F. DetmrrS.
3n Auftrag d«S Herrn Weinhändler » Bernh.

Ohmstede junior in 3ever habe ich das zu Hohewerth
bei Kniphausen belegen« Landgut , bestehend au » ei¬
nem Wohnhaus « nebst Scheune , Obst -, Gemüse - und

Kohlgarten und 88 Grusen 10 O . -dt » 85
L . «F . Landes , welche » gegenwärtig vom Haus¬
mann Gerh . Rippen heuerlich benutzt wird , vom 1.
Mai 1873 , auf 3 resp. 6 3ahre unter der Hand
zu verpachten.

Pachtliebhabrr wollen sich baldigst zum Contra-
hiren beim Unterzeichneten einfinden.

Sengwarden , 1872 3uli 20.

_ _ H « dd en , Aurt.
Mein Lager von fertigen

halte zu sehr billigen Preisen
Wiarden. 3 . K. DetmerS.
Sine Person , 40 3 «hre alt , sucht rin « Stelle »

bei einem Landwirth als Haushälterin . Gute Zeug¬
nisse über Fähigkeit und sittliche» Betragen können
beigebracht werden . Antritt sofort oder Michaeli ».

Nähere Auskunft bei der Expedition d. Bl . un-
ter Nr . 60.

DaS Reinigen der Schornstein « in der Herr¬
schaft Kniphausen beginnt am 23 . 3uli.

3evrr , 1872.
A . Saud fuch » , Schornsteinfeger.



Während meiner Abwesenheit von Jever , die bis

Mitte August dauern wird , hat Herr vr . Jverffen

meine Praxi « übernommen.
Jever , dr«A!5 . Juli 1872.

' ^ vr . Gerd es.

Heilung bn Halslnden.
An den Kgl . Hoflieferanten Hrn . Johann Hoff

in Berlin.
Ich fühle die Nothwendigkeit des Gebrauchs

aller Ihrer Präparate , sowohl d«S Malzextrakts,
als der Malzchokolade und Brustmalzbonbons,
weil nur diele sich bei meinem Halsleiden und

Husten als heilsam erweise« . « . Müller in Ber¬

lin , Oranienstr . 45.
Verkaufsstelle bei E . M . HillerS Wwe.

in Jever . _

Freitag , den 26 . Juli,

erstes

Harten -Concert,
ausgeführt von der ganze«

Kapelle der Stamm -Division der
Nordfee -Flotte,

unter Leitung ihres Kapellmeisters Hrn . Lata « « .

Anfang 5 Uhr . Entree 5 Sgr.
Hierzu ladet freundlichst rin

H . Popken.

8 Gegen jeden alten Husten ! 8
2 Brustschmerzen , Reiz im Kehlkopfe, Heiserkeit , 2

Verschleimung , Dlutspeien , Ahstma, Keuchhu - O

A sten u . Schwindsuchtshusten , ist der Mayer 'sche 2

Al weiße Bruft -Syrup A
H>̂ daS sicherste und beste Mittel.
Al Nur echt bei A. Drost in Jever , I . G . A
VckOnnen in Hohenkirchen und G . EggerS
x in Sengwarden.

G e f « ch t.
Für mein Manufacturwaaren -Grschäft auf I.

August oder Michaelis ein Gehülfe.
Wittmund , 16. Juli 1872.

_
G . H . HarmS.

Moorwarfen.
Jeden Abend dicke Milch in Setten , Portions-

« eise zu haben bei Wtttwe TjarkS.
Schwarzen

Leder - Lack
empfiehlt Sattler F . Popken,

neben dem schwarzen Adler , Jever
Bon dem viel nachgefragten Mittel gegen

Schweinekrankheit habe wieder Vorrath.
Hohenkirchen. W . F . Pannbacker.

Englischen Futterrübsamen , best« Sorte , diesjäh¬
rig « Ernte , empfiehlt

B . Ufke «.
Jever , Mühlrnstraße.

Die Wittwe des weil . HauS-
mannS H . I . Jhnken zu Fedder¬
warden hat das zum Nachlasse ihres
weil . Ehemanns gehörige , zu Bred-
dewarden in der Gemeinde Seng¬
warden belegene Landgut , bestehend
auö einem Wohnhause nebst Scheune,
Garten und 73 Grasen Landes , vom
1 . Mai 1873 an , auf 3refp . 6Iahre
zu verpachten.

Die Bedingungen liegen beim
Unterzeichneten zur Einsicht bereit
und wollen Pachtliebhaber fich bal¬
digst zum Contrahiren einfinden.

Sengwarden , 1872 Juli 18.
H ed d en,

Auktionator.

auf sofort oder 1. August d. I.
eine erfahrene zuverlässige Haus¬

hälterin , sowie rin Knecht von 16 bis 18 Jahren.
Ohne gute Zeugnisse braucht sich Niemand zu melden.

Grünhaus bei Hohenkirchen, 1872 Juli 18.

_
D . Kok, Landwirth.

Unentbehrlich für jede Landwirth-
schaft!

Schürers Butter -Pulver.
Anerkannt als daS beste Mittel zur Erleichterung

des Butterns , zur Erzielung einer festen wohlschme¬
ckenden Butter , sowie zur Vermehrung der Ausbeute.

In Packeten mit Gebrauchsanweisung » 5 Sgr.
Niederlage bei Herrn

_ E . G . Lohe, Hohenkirchen.

Ich ersuche Alle , die mir bis zum 1.
Januar 1872 aus meinem Detailgeschäste
schulden, hiemit nochmals , nunmehr bis zum
L . August d . I . an meine Nachfolger,
T . B . Jauste » Sohne , Zahlung zu
leisten , da nach diesem Termine sämmtliche
vorjährige Ausstände eintreiben lasse, indem

wegen erfolgter GeschästSübcrtragung die

Bücher spätestens bis dahin zum Abschluß
bringen muß.

Jever , Juli 1872.v . is.
Sande. Freitag , den 27 . d. M .,

Abtanz -Ball
für Kinder , Anfang 7 Uhr und um 9 Uhr Ball für
Erwachsene , wozu ein honettes Publikum freundlichst
einladetT a d d i k e «.

Auf sogleich oder den 1. Novbr . d. I . «in Mit¬

telknecht und «ine tüchtige Großmagd.
St .»3ooster »Grode « .

C. Bergma



W,

Pkeisverzelchiliß
der

IIive - IInn <NunK
von

P . Koeuiger in Jever.

Pecco, pr . Pfd . 2 -/ , und 2 Thlr.
Svuchon , pr . Pfd . 1 >/ , und 1 Thlr.
Kongo, pr . Pfd . 25 Sgr.
Imperial , pr . Pfd . 1 »/ , Thlr.
Haysan , pr . Pfd . 1 >/, und 1 Thlr.
Melange , pr . Pfd . 1 »/ , und 2 Thlr.

Einen eleganten Laden mit Wohnung an der
Ecke der Königs - und Oldenburger -Straße hirrselbst,
in welchem ein lebhaftes Colonialwaaren -Geschäft be¬
trieben wird , habe ich zum Antritt auf 1 . Novb . d.
3 . zu vermiethen . Auch ist daS ganze HauS mit
nobler Oderwohnung auf 1 . Mai 1873 zu verkaufen
und kann der halbe Kaufpreis in dem Immobil stehen
bleiben.

Auf portofreie Anfragen ertheile nähere Auskunft.
Wilhelmshaven den 18 . Juli 1872.

H . MeinarduS.

Vorräthig in jeder Buchhandlung:
vr . liVernvr's MeAnsiser mir

Hülse für alle Kranke.
Tausende von Kranken , denen die tüchtigsten

Aerzte nicht helfen konnten , befreite daS vr . Werner '-
sche Heilverfahren von ihren Leiden. Die genauen
Adressen von 800 Personen aus allen Gegenden , di«
dies lobend bestätigen , (auch aus Oldenburg ), sind
der neuesten Auflage beigedruckt. Preis nur 6 Sgr.
HUŝ erlange man nur die in G . Poenicke'S Schul-

buchhandlung in Leipzig erschienene Original¬
ausgabe.

Für Färber !
Durch Todesfall ist hier am Orte eine vollstän¬

dig eingerichtete Färberei disponibel geworden, welche
von den betreffenden Erben sammt den Wohnräumen
unter günstigen Bedingungen verpachtet werden soll.

Es ist dadurch Gelegenheit geboten, ohne bedeu¬
tende Auslagen ein solches Geschäft zu übernehmen,
wenn «S gewünscht wird , kann di« Uebernahme sofort
erfolgen . Reflektanten belieben sich zu wenden an K.
W . Ehlerö Wittwe hieselbst.

Carolinensiel , den 20 . Ju li 1872.

Gesucht.
Auf sogleich ein Limmergrselle für dauernde

Arbeit.
Sillensted e._ F . P . Oelrich ».

Reisekoffer
in allen Größen, sowie auch Damenkoffer,
Reisesäcke, Umhängetaschen und Deckenträger
bei Sattler F , Popken

neben dem schwarzen Adler.

Z u ' v e r k a u f e n.
4 junge Karnhunde.
Oldorf .-Siedwendung . A. Z . Brören.

Mnchl.
Ein Kutscher und mrhrer

Dienstmädchen . Näheres bei
AlvertchS.

Magdeburger
Aeeor - ions

trafen in allen Größen billigst ein.
G. M. Killers Wwe.,

Porzellanwaarenhandlung.
Gesucht.

Auf Oktober ein Küchrnmädchen.
Näheres in der Expd . d. Bl . unter Nr . 59.

Kiefernadel - oder Waldwoll - Extraet
zur Selbstbereitung der gegen Gicht und Rheu¬
matismus so überaus heilkräftigen Kiefernadel-
Bäder ist stets zu beziehen durch

A. W . D e y e.

Anzeiger für Harlingerlaud
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerland,

welche die größte Verbreitung in den Aemtern
Witt mund und EsenS finden , besorgen s Zeile
1V Schwären.

Jever . Mettcker As Söhne.

BerlobungS -Anzeige.
Lckunrck Leiwens.

Nildelwiae Lucken.
Barel . Jever.

Geburts - Anzeige .Statt besonderer Mittheilung.
Verwandten und Bekannten die frohe Nachricht,

daß meine liebe Frau , geb . FulfS , diesen Morgen von
einem kräftigen Mädchen entbunden wurde.

Fürstinnengrashauö , den 20 . Juli 1872.
W . Z . BeherndS.

TodeS - Anzetgen.
Nachdem der Proprietair Z . 8. Stammen zu

GammrnS am 17 . d. M . gestorben, ist gestern dessen
Wwe . ebenfalls mit Tode abgegangen.

Die vereinte Beerdigung findet am Freitag , den
26 . d. M ., Nachmittags 6 Uhr , auf dem Friedhofe
zu Oldorf statt.

Oldorf , 1872 Juli 23.
Heute gegen Abend wurde unö unser kleine-

Gretchen , 4 Monate alt , durch einen raschen Tod
entrissen.

Wilhelmshaven , den 22 . Juli 1872.
Inspektor MeinarduS und Frau.

Heute wurde uns die traurige Nachricht au»
Bell Eward ( Kanada ), daß «S dem lieben Gott ge¬
fallen , unfern lieben Bruder

Dietrich Pitt
im Mai d. I . an einer Lungenentzündung zu sich
zu nehmen.

Die » zur Anzeige von den trauernden
Geschwistern.

Juli 20 . 1872 . _Jever. » edLlU»a, Dr« k ». » eela, »»» «. L. viauker a. Sith«e in 3-vrr.
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